
Gemeinde Schorfheide 
 

Der Bürgermeister        

 
Ortsteile: Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 

Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft, Werbellin 
 
Gemeinde Schorfheide, Erzbergerplatz 1, 16244 Schorfheide  

  Kontakt: 

 Ulf Kämpfe 

  Presse-/Öffentlichkeitsarbeit 

  pressestelle@gemeinde-schorfheide.de 

  Tel.: 03335 45 34 18 

  Fax: 03335 45 34 35 
  www.gemeinde-schorfheide.de 

Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 
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Schorfheide, 14. 11. 2017 

 

Dankesveranstaltung für Schorfheider Feuerwehrleute 

Einsatz bei Sturm „Xavier“ und ehrenamtliche Arbeit sollen gewürdigt werden   

 

Zu einer Dankesveranstaltung haben Schorfheides Bürgermeister Uwe Schoknecht und 
Gemeindebrandmeister Berndt Biederstedt die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren in 
der Gemeinde Schorfheide am 17. November 2017, um 18 Uhr, in das Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Finowfurt eingeladen.  Bei der Zusammenkunft sollen der Einsatz der ehrenamtlichen 
Kräfte während des jüngsten Sturms „Xavier“, aber auch die generelle Arbeit der Feuerwehrleute 
gewürdigt werden.    

Die sieben Ortswehren der Freiwilligen Feuerwehr Schorfheide hatten am 5. und 6. Oktober 2017 im 
Zusammenhang mit Sturm „Xavier“ insgesamt 148 Einsätze bzw. Einsatzstellen abzuarbeiten. In der 
Sturmnacht waren sie zum Teil bis 2:00 Uhr nachts im Einsatz sowie ab dem darauffolgenden Morgen 
bis zum Einsatzende gegen 17:30 Uhr. An diesem Tag war in der Finowfurter Feuerwache eine 
Leitstelle eingerichtet worden, um die Einsätze aller Wehren zu koordinieren. Auch der Bauhof der 
Gemeinde war dazu der Feuerwehr unterstellt. 

„Die Koordination der Einsätze unter Leitung des stellvertretenden Gemeindewehrführers Christian 
Seeger hat sehr gut geklappt. Ich freue mich, dass in unserer Gemeinde so viele Menschen bereit 
sind, einen großen Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit und Hilfe für die Allgemeinheit zu opfern“, 
betont Bürgermeister Uwe Schoknecht.  

Dies gelte übrigens nicht nur für die Sturmnacht, sondern auch für die regelmäßige ehrenamtliche 
Arbeit der Feuerwehrleute. „Es ist mir deshalb ein wichtiges Anliegen, den Aktiven in diesem Rahmen 
ein öffentliches Dankeschön zu sagen, denn ihre Arbeit hat zweifellos Anerkennung und 
Unterstützung verdient“, so der Bürgermeister. 

  

  

 


